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Alle Lösungen sind vollständig zu begründen.

Aufgabe 11.1: Sei p eine ungerade Primzahl und K = Q(ζp + ζ−1p ).

(i) Zeigen Sie durch Angabe eines Minimalpolynoms von ζp, daß die Er-
weiterung Q(ζp)/K den Grad 2 hat.

(ii) Zeigen Sie, daß alle Einbettungen σ : K → C reell sind.

K ist der maximale total reelle Teilkörper von Q(ζp) und O×K ↪→ O×Q(ζp)
hat

endlichen Index.

(5 Punkte)

Aufgabe 11.2: Zeigen Sie γ2 =
√

4
3
.

(5 Punkte)

Aufgabe 11.3:

(i) Sei A ein Ring. Eine Teilmenge S ⊆ A \ {0} heisst multiplikativ abge-
schlossen wenn 1 ∈ S und für alle x, y ∈ S auch x · y ∈ S ist. Sei M ein
A-Modul und S ⊆ A eine multiplikativ abgeschlossene Teilmenge. Wir
definieren eine Äquivalenzrelation ∼ auf M × S durch (m, s) ∼ (m′, s′)
genau dann wenn ein s′′ ∈ S existiert, so daß gilt s′′(s′m− sm′) = 0.

Zeigen Sie, daß die Menge S−1M der Äquivalenzklassen einen A-
Modul bildet, und daß M → S−1M : m 7→ (m, 1) ein A-Modul-
Homomorphismus ist.

(ii) Sei A ein beliebiger Ring, S ⊆ A eine multiplikativ abgeschlossene Teil-
menge. Zeigen Sie, daß eine Bijektion existiert zwischen (1) der Menge
der Primideale von S−1A und (2) der Menge derjenigen Primideale von
A, die zu S disjunkt sind.

(10 Punkte)


